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Vorwort

Grundlagenforschung und Quellenorientiertheit waren und sind die Leitlinien der 
»Zeitschrift des Historischen Vereins für Schwaben«. Das Publikationsorgan ist 
in der historischen Landschaft etabliert, viele hochklassige Anfragen erreichen 
die Redaktion. Danke allen Forscherinnen und Forschern hierfür! Gegen andere 
Tendenzen bleibt die Zeitschrift bei ihrem Anspruch, die schwäbische Geschich-
te in ihrem Reichtum, ihrer zeitlichen Breite von der Antike bis zur Gegenwart, 
aber auch in ihrer räumlichen Vielfalt mittels unterschiedlicher methodischer Zu-
gänge darzustellen – nicht als »Container Schwaben«, sondern in ihren weiten 
Beziehungs gefügen. Die im 110. Band eingeführten Neuerungen werden fortge-
setzt. Eine Umstrukturierung hat der Besprechungsteil erhalten; dies soll in den 
folgenden Jahrgängen noch ausgebaut werden. 

Zudem schreiten die Aufarbeitung des Vereinsarchivs, um das sich der Unter-
zeichnende nach Wunsch des Vorstands kümmert, sowie – damit verbunden – die 
Erforschung der Vereinsgeschichte weiter voran und werden hoffentlich bald erste 
Ergebnisse zeitigen.

Eine abwechslungsreiche und interessante Lektüre wünscht 

Christof Paulus
Augsburg, im Januar 2020 
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